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Ein Hauptamtsassistentin der Provinz Sachse n wünscht 
Sicüenümsch mit einem solchen in Schlesien unter 
beiderseitigem Verzicht uns NmzugSkoften. Offerten an die 
Redaktion erbeten.

MWD"' Es hat sich als unausführbar erwiesen, den Her­
ren Verbandsmitgliedern die Wahl der BezugSart des
V e r b a n d S o r g a n o und den W e ch se l in derselben frei­
zustellen. Eine geordnete, durchsichtige Eonto-, Register- und 
Kassenführnng in Soll und Ist, sowie eine genaue Kontrole 
derselben ist dabei unmöglich, und sind wir daher genöthigt 
zu bestimmen, daß das Verbandsorgan den Herren
V e rb a n d Sun itglied e r u durchweg direet von der Ex­
pedition des Blattes unter Kreuzband Zu gestellt wird, 
weshalb wir, soweit erforderlich, um Mittheilung 
der Wohnung bitten.

Auch den in den Verband n e n e i n tr e te n de n Mit­
gliedern werden wir das Blatt ohne Weiteres in dieser 
Weise zustellen laufen, sobald dwAnmelduiig bei.uus erfolgt ist.

Der Vierteljahrsbeitrag wird sich nach Durchführung 
dieser Einrichtung dann für die Verbandsmitglieder gleich­
mäßig auf 2.25 Mk. (einschließlich des Betrages für das 
Berbnndsorgnn) stellen.

-A-w Neue prelÄlursgnbe. ,
Es ist der Entwurf zu einem Regulativ für den 

R e tour w a a r e n v e r ke h r mit Foruu'larmustern unter 
Berücksichtigung aller darüber ergangenen Beslimniungen in 
knapper und doch erschöpfender Form auszuarbeiten.

Preis s ü r die b e st e A r beit 50 Mk. 
Spätester Einsendungstermin: 28. Februar 1898 

Verkünd iaung des N i chter sp ru chS: inr Rconat 
April 1898.

(Vgl. Reglement in Nr. 27 S. 218 der Umschau pro 1897.)

Wir sehen uns zu der Mittheilung veranlaßt, daß Mel­
dungen zum Verband zunächst an den Verbandsrath 
des allgem. deutschen Verbandes technischer Zoll- und Steu- 
erbeamteu, Berlin-Rixdorf Berlinerst. 13 zu richten sind l nd 
daß dann das Verbandsorgan „Die Umschau" sofort per 
Kreuzband durch die Expedition versandt wird. Die 
Einsendung der Beiträge an den Kredit Verein braucht nicht 
gleichzeitig zn ersuchen. Einsendung der Beitrüge an d>e 
Expedition ist nicht statthast.

Wir bringen den vorgeschlagenen Lesezirkel (Zeitschrif­
ten indirekt steuerpflichtiger Gewerbe) zu dem sich bisher erst 
5 Dh.eilnehmer, einschließlich des Herrn, der die Sache ange­
regt hat, und zwar 2 in- Schleien, 1 in Sachsen, 1 in Ost­
preußen und in Hessen gemeldet haben, nochmals in Erin­
nerung und ersuchen diese Herren, diese Sache bei bei 
ihren Conserenzen mit den N a chbarkolleg e n weiter zu 
fördern.

Wir haben w it E i n r i ' tung d er e r st e n F ach b i b- 
liothek für die VerbandSiuitglieder begonnen, es sind be­
reits einige Lehrbücher über Volkswirthschaft und 
Fina n z w i ss e n s ch ast so rveit die Mittel reichen, in- meh­
reren Exemplar?n angeschafft und werden zu Privat- und 
Examenstudien aus je 3 Wochen der Reihe der Anmeldung 
nach versandt. Das Verzeichnis; dieser, wie der dem Verbände 
dedieirten Bücher befindet sich in Nr. 47 Ue. 1897.

Wir bitten die Verbandsulitglieder dringend, uns, wenn 
ihnen das Verbandsorgan nicht alsbald nach der Eintritts- 
erklärnng zugeht oder eine Störung in der Uebersenduug 
eintritt, sofort Mittheilung zu machen und nicht erst, wie 
wiederholt vorgekommen, Wochen, ja Monate damit zu war­
ten.

D e r V e r b a ndSrat h.

FßMilieu-Mchrichtcu 
B er l o b t: Frl. Anna Förster 

ling niit Herrn Hauptamts 
Assistenten Fritz Kaut, Ehar 
lottenburg. ^

Frl. Hedwig Spaltenstein' 
in Düren niit Herrn Zoll-1 
Praktikanten Paul Nickel in 
Aachen.

Gestorben: Herrn Haupt- 
amtS-Assisteut Winters w öch- 
tercben Hanna, Hannover.

jede tröste, moderne Aluster von 
4,00, 6, 10 bis 100 Alk.. Tisch- 
deä-rn in Plüsch, Gobelin, Phan­
tasie von 2 bis 20 Alk. versendet j 
untm Nachnahme Teppich-Vcrsandt 
TN-' : ü._________Berlin, Leipzi­
gersir. 46._____^ ^

U. ^8,16-

totstolko
sowie

Neinwoll. Tamentuche IlZO 
(5Lm. breit versenden direet an 

Private. Muster franeo
Lruno Kellen

Tuchversandhans. Schwiebus Nr- g

HantburgischerZollaurlS As­
sistent I Klasse wünscht 

Stellentansch
mit einem preußischen Kollegen 
unter gegenseitigen Verzicht auf 
Umzugskosten.

Offerten unter Ä. W. 428 
an die Expedition dieses Blat­
tes erbeten.

MUMM
Weiß, roth, garant. rein 00—150Pf.

in Flaschen und Gebinden.
I. Gang- O.P.A-, Weingntzbesitzer 

Bingerbrück (Rhein). 106.)

Es wird ein noch gut erhal­
tenes Exemplar der amtli ch e n 
Ausgabe der

8U4 Xkl88M- 

lUlll ZuelMjll'MiK
lür (U<? Unuplüurtov 

zu kaufen gesucht, da dasselbe 
beim Verleger nicht mehr zu 
haben ist.

Preisangebote an die Expe­
dition dieses Blattes.

Ohne
Preisaufschlag

Preisliste 
gratis n. franeoAlouotsuotorr 

ü N Nai'lc

mit. prims. Xev^wilolw« i n v. 12 iVlb. an, U i 8 eKl ä. ser 
inoi. i niul ltinnuin von. 12 Ivlb. an. 

Luroineber — I1or8826UAo — 08Ro^)6 — In-
UuotioQ8uppuuo.te> — Dloctuoillvkoue - AlrdAloUeir 

UIiotoAmuxollmvUo Wppoiuto läu Douvioksu.
Loste Ulirsn. kegulaleurs, Kelten,

stsualUiltoir frnii'W — stV'otlov — iUu.VMvevA'o
st-iIdrswoiISL, sluosurr 

Xener, ei-xveitertor XataloK ersellienen. 
Ver1mruk8mitAlr<?eior erüs-Ueu 5o,ch RoUalt.

Oxt. Instlt. u. VeiüMÄi. >V. Iklejs,
jsb/it ikvrllin-^jlinet'Srtort', UlaWdrivKerstv. 1.
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Iint. ckio Lrste' Usntkou8Kv8vH8vk«f1-
8tsUt und «Urrelr Iledov, nnlnno liedroRen. 6üil8- 
liKSte OAno I.oden8ver8i<c-1nc;iarng
und i6üuK8(Ro.1t. 8eIinoH8l6 IRdoditzttNF.

Lei'lill Vs.) klM12Ö8i86ll68tl1i886 15.


